
ZLÜ • ' » 7 &gt;eS Stück. ’

a) Ein Mansch von qcfcztn Jahren, welcher in der französischen und deutschen Sprache serrvl &gt;
alS in dergleichen Schreibercy hinlänglich erfahren, bey cine auswärtige Herrschaft bey KineeM

 als Lehrer in solcher Sprache, uothigenfalls auch in der Religion Unterricht zu geben, oder mir dav
Her.fthaft auf Reifen zugehen.

3) Eirre Mademoiselle, welche 'Aufstecken, Neben, Bügeln und perfect in deutscher und französischM
 Sprache ist, hier in Cassel oder außerhalb aufs Land; nähere Nachricht ist bey der Frau WlUichcW
in Nr. -¿bi), zu haben.

Kap fairen, welche a :r (:t:ic-ncn:

1) 200 Rthlr. auö dem Hircheu-Kastcn zu Dreitcnau zu 5 pro Cent.

 2) L- biö 700 Rlhlr. Pupill enge lder bcym Geldfchmi.d Dördel Nr. 145. auf die erste Hypothek.
3) Einige Lausend Thaler können auSgcluhru werden, und so lang . als die Zinsen ordentlich

zahlt werden, ohnabgclegt stehen bleiben.
4) Ellshundcrt Rthlr. gegen 4pw Cent, und können, solange die Zinsen richtig bezahlt werden, un

abgelegt stehen bleiben.

5) Einige hundert Rihlr. Curatel-Gclder, und ist daS weitere bcym Stadt - Actuar. Wenzel je
' erfahren.

L) 802 Rthlr. gegen die erste gerichtliche Hypothek auf Grundstücke hier in Casscl. Hr.Burghard,
an der Fuldabrücke giebt Nachricht.

7) 286 Rthlr Pupillengelder auf die er sie Hypothek, auf dem Töpfcnmark bey Herr Keil; sogleich.
8) 400 Rthlr. ni R'haler auf Gì undstückc hier iu Cassel auf die crstc^erichlliche Hypothek. In Nr. 70.

in der Maninistraße erhalt man Nachricht.

y) 400 Rthlr. zn z pro Cent gegen gerichtliche Sicherheit.

io) r 170 Rlb'.r. Pupillengelder gegen sichere Hypothek zu 4 pro Cent, bey dem Mctzgermeisttt
' Jakob Harr egen.

u) Auf dem Markt in Nr. 676. Pupillengelder gegen sich re H-pothck zu 4 pro Cent.

Kapiràn, welche l tonen uesuchr wer toen:
Cassel 2000 Rthlr., in diesi.e und lenachbane Aemter y;o- 6oo» 350- 300- 280- 270»

 r 250* 200 s 50 Rthlr. alltS auf die erste Hypothek und sichere Lbligatien. Der Obladenfabrü
) kaut Appel in der Carlestraße Nr. 7b. in Cassel hat Commission dazu.

Bekannmmmunu ron verschicdcncn Sachen
1) Da da- diöjahrige Pancratii-Pfcrdc-Markt d&gt;n i3teu May auf hiesigem Forst abgehalten wer

den soll; Sv wird solches dem Publico hierdurch bekam t gemacht, und dcncn Pferde-Handlcrn
 , die Zollfreyheit, und das Markt über die freye Hude auf crsaglcm Fersi zugesichert. Cassel den i
.. ryren April 1794. » ìvotss.

2) Nachdem der bcschrhenen Anzeige zufolge bereits am zoten Januar des vorigen Jahrs zwey
h esige alte LomdatdS-Actien sub Nr. lygt. und 141 ben Gelegenheit, daß solche dabier überdie
Straße getragen worden, verlohnn gegangen, und sich bis dahin nicht wiederfinden wollen; So
wird solches hiermit bekannt gewacht und ledermann für deren Ankauf gewarnt, falls aber sel
bige bereilö in dritten Händen sich befinden foltcn, der Besitzer ang. wiesen, die Actien binnen
-Monath a dato bey der Le&gt; h:B.li»so.Directien zu produciren, oder zu gewärtige.», daß nach
Ablauf dieser Frist solche annrillirt und deren wahren Eigenthümer Secunda-Arrien ertheilt wer
den sollen. Cassel den tZten Aptil 1794. Den £irt&lt;ticit*n&lt;flen.

3) Eo sind zu Zierenbcrg aus verschiedenen Garten vor kurzem geprepfre und oculirte Lbirßstmme
 von 3 bis 6 Jahren gestohlen, und allem Vermuthen nach in oder b.» Cassel, verkauft worden.

Da nun dergleichen Diebstähle d rt überhandncbmen, so daß man t^glcickcn Dbststämme fast
uicht mehr behalten kann, und also viel daran gelegen ist, solche Diebe zu emdecken, und durch

ihre


